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STÄDTISCHER ANZEIGER
Amts- und Mitteilungsblatt der Hansestadt Rostock

Gegen Straßenverkehrslärm will
die Hansestadt Rostock jetzt mit
einem Aktionsplan vorgehen.

Daran soll sich verstärkt auch die
Öffentlichkeit beteiligen, infor-
miert das Amt für Umweltschutz.
Repräsentativumfragen des
Umweltbundesamtes zufolge
fühlen sich 20 Prozent der
deutschen Bevölkerung durch
Straßenverkehrslärm stark oder
wesentlich belästigt und gestört.
Sraßenverkehrslärm ist auch in

der Hansestadt Rostock das
Umweltproblem Nr. 1.
Der Rostocker Aktionsplan
gegen Lärm soll jetzt feder-
führend vom Amt für Umwelt-
schutz in Kooperation mit
Fachämtern und einem beauftrag-
ten Planungsbüro aufgestellt
werden. In öffentlichen Lärm-
foren diskutieren Vertreter von
Behörden, Wirtschafts- und
Umweltverbänden, Ortsämtern
und -beiräten sowie interessierte
Bürger. 
Im ersten Lärmforum Mitte
November 2007 war bereits über
die bisherigen Anstrengungen zur
Planung für Lärmminderung in
der Hansestadt Rostock infor-
miert worden. Darüber hinaus

stellten Vertreter der Experten-
gruppe Ergebnisse einer  Lärm-
kartierung für die Hansestadt
sowie erste Ansätze für den
Lärmaktionsplan vor. Alle
Vorträge dieses ersten Lärm-
forums sind im Internet unter

www.rostock.de/umweltamt zu
finden. 
Die Lärmaktionsplanung in
dieser ersten Stufe betrifft ledig-
lich Bundes- und Landesstraßen
mit einem Verkehrsaufkommen
von mehr 16.400 Fahrzeugen am

Tag. In Rostock haben sich
entsprechend der Lärmkartierung
drei Schwerpunkte heraus kristal-
lisiert - die L 22/Hamburger
Straße - Am Strande, die L 191/
Tessiner Straße und L 132/
Satower Straße -Nobelstraße. 
Bis zum 18. Juli 2008 soll nun
der Lärmaktionsplan stehen.
Auf dem zweiten Lärmforum am
6. Mai um 17 Uhr im Bürger-
schaftssaal des Rathauses wird
der Vorentwurf für diesen
Aktionsplan vorgestellt und
gemeinsam mit den Vertretern
des Lärmforums erörtert.
Interessierte Bürger sind herzlich
willkommen. 
(Weitere Informationen über das
Umweltamt, Tel. 381-7327)

Der Wirtschaftsminister aus North Carolina James Fain III trug sich bei seinem Besuch im Rostocker Rathaus im
Beisein von OB Roland Methling in das Gästebuch der Hansestadt ein. Foto: Ulrich Kunze 

Rostocks Oberbürgermeister
Roland Methling hat kürzlich
den Minister für Wirtschaft des
US-Bundesstaates North
Carolina, James T. Fain III, im
Rathaus der Hansestadt empfan-
gen. 
Bei seinem ersten Besuch in
Rostock wurde dieser von  Wirt-
schaftsexperten begleitet. 
Die Hansestadt Rostock unterhält
seit 2001 partnerschaftliche Kon-
takte mit Raleigh, der  Hauptstadt
des US-Bundesstaates North
Carolina. 
Raleigh ist eine Universitätsstadt
mit über 350.000 Einwohnern.
Seit Abschluss der Partner-
schaftsvereinbarung haben sich
die wirtschaftlichen und univer-
sitären Kontakte insbesondere
auf den Gebieten der Biotech-
nologie und Life Science weiter
positiv entwickelt. 
Oberbürgermeister Roland
Methling wird Anfang Juni mit
einer Wirtschaftsdelegation aus
Mecklenburg-Vorpommern in
North Carolina zu Gast sein und
dabei auch die Partnerstadt
Raleigh besuchen. 

Aktionsplan gegen Straßenverkehrslärm
2. Lärmforum der Hansestadt am 6. Mai 

Für die neue verkehrstechnische
Erschließung des Gewerbe-
gebietes Osthafen wurde kürzlich
der symbolische erste Spaten-
stich vollzogen. „Der seit 50
Jahren vernachlässigte Osthafen
bekommt nun endlich die
dringend benötigte moderne
Infrastruktur. 
Dank neuer Straßen, Geh- und
Radwege, Ver- und Entsorgungs-
leitungen sowie Straßenbeleuch-
tung wird der  Osthafen künftig
ein attraktiver Gewerbestandort
für ansässige Firmen und die
Neuansiedlung von Unterneh-
men“, so OB Roland Methling
Derzeit sind etwa 30 Firmen mit
insgesamt über 500 Beschäftig-
ten in dem Gewerbegebiet
ansässig. 
Mehr als zwei Millionen Euro
werden investiert. Ein Großteil
der Summe wird dabei im
Rahmen der Gemeinschafts-
aufgabe „Verbesserung der
regionalen Wirtschaftsstruktur“
vom Land Mecklenburg-
Vorpommern, der Bundesrepu-
blik Deutschland und der Euro-
päischen Union gefördert. 
Die Hansestadt Rostock beteiligt
sich mit einem Eigenanteil von
300.000 Euro.
Die Planungsunterlagen für das
Infrastrukturvorhaben wurden im
Auftrag der Hansestadt Rostock
von der INROS LACKNER AG
erarbeitet. Die Bauarbeiten
sollen bis Dezember 2008 durch
die STRABAG AG als Auftrag-
nehmerin fertiggestellt werden.
Ein Radweg entlang des
Warnowufers wird bis Mitte
2009 fertiggestellt sein. 

Baustart am
Osthafen

Lärm durch
Straßenverkehr ist

Umweltproblem Bürger sollen mit
diskutieren 

und anregen

Kontakte nach North Carolina
OB Roland Methling empfing Wirtschaftsminister James Fain III
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Auf der Grundlage des § 16 Abs.
5 des Kommunalprüfungsge-
setzes erfolgt nachstehende
Bekanntmachung.

Durch die Commerzial Treuhand
GmbH wurde der Jahresabschluss
2006 der Rostocker Innovations-
und Gründerzentrum GmbH
(RIGZ) am 31.08.2007 mit
folgendem uneingeschränkten
Bestätigungsvermerk versehen:

„Wir haben den Jahresabschluss,
bestehend aus Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung sowie
Anhang unter Einbeziehung der
Buchführung und den Lage-
bericht der Rostocker Innova-
tions- und Gründerzentrum
GmbH, Rostock, für das
Geschäftsjahr 2006 geprüft. Die
Buchführung und die Aufstellung
des Jahresabschlusses und Lage-
bericht nach den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften und
den ergänzenden Bestimmungen
im Gesellschaftsvertrag liegen in
der Verantwortung der gesetz-
lichen Vertreter der Gesellschaft.
Unsere Aufgabe ist es, auf der
Grundlage der von uns durchge-
führten Prüfung eine Beurteilung
über den Jahresabschluss unter
Einbeziehung der Buchführung
und über den Lagebericht sowie
die wirtschaftlichen Verhältnisse
abzugeben.
Wir haben unsere Jahresab-
schlussprüfung nach § 317 HGB
unter Beachtung der vom Institut
der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest-
gestellten deutschen Grundsätze
ordnungsgemäßer Abschlussprü-
fung vorgenommen. Danach ist
die Prüfung so zu planen und
durchzuführen, dass Unrichtig-
keiten und Verstöße, die sich auf
die Darstellung des durch den

Jahresabschluss unter Beachtung
der Grundsätze ordnungsgemäßer
Buchführung und durch den
Lagebericht vermittelten Bildes
der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage wesentlich auswir-
ken, mit hinreichender Sicherheit
erkannt werden und mit hinrei-
chender Sicherheit beurteilt wer-
den kann, ob die wirtschaftlichen
Verhältnisse der Gesellschaft
Anlass zu Beanstandungen
geben. Bei der Festlegung der
Prüfungshandlungen werden die
Kenntnisse über die Geschäfts-
tätigkeit und über das wirtschaft-
liche und rechtliche Umfeld der
Gesellschaft sowie der Erwar-
tungen über mögliche Fehler
berücksichtigt. Im Rahmen der
Prüfung werden die Wirksamkeit
des rechnungsbezogenen internen
Kontrollsystems sowie Nachwei-
se für die Angaben in Buchfüh-
rung, Jahresabschluss und Lage-
bericht überwiegend auf der
Basis von Stichproben beurteilt.
Die Prüfung umfasst die Beurtei-
lung der angewandten Bilanzie-
rungsgrundsätze und der wesent-
lichen Einschätzungen der
Geschäftsführung sowie die
Würdigung der Gesamtdarstel-
lung des Jahresabschlusses und
des Lageberichtes. Wir sind der
Auffassung, dass unsere Prüfung
hinreichend sichere Grundlage
für unsere Beurteilung bildet. 
Unsere Prüfung hat zu keinen
Einwendungen geführt. 

Die Buchführung und der Jahres-
abschluss der Rostocker Innova-
tions- und Gründerzentrum
GmbH Rostock, entsprechen
nach unserer pflichtgemäßen
Prüfung den Rechtsvorschriften.
Der Jahresabschluss vermittelt
unter Beachtung der Grundsätze

ordnungsgemäßer Buchführung
ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der
Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage der Gesellschaft. Der
Lagebericht steht im Einklang
mit dem Jahresabschluss, vermit-
telt insgesamt ein zutreffendes
Bild von der Lage der Gesell-
schaft und stellt die Chancen und
Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend dar. Die wirt-
schaftlichen Verhältnisse geben
zu wesentlichen Beanstandungen
keinen Anlass. 
Ohne diese Beurteilung einzu-
schränken, weisen wir auf die
Ausführungen im Lagebericht zur
Liquidation der Gesellschaft
hin.“

Der Landungsrechnungshof gibt
den Bericht nach eingeschränkter
Prüfung mit Schreiben vom 04.
03.2008 frei (§ 16 Abs. 3 KPG). 

Die Gesellschafter haben am
10.10.2007 folgende Beschlüsse
gefasst:
Der Jahresabschluss zum 31.12.
2006 wird festgestellt.
Der Jahresüberschuss von
7.216,09 EUR wird auf neue
Rechnung vorgetragen.

Der Jahresabschluss und der
Lagebericht der Rostocker-
Innovations- und GmbH (RIGZ)
zum 31.12.2006 wird vom 19. bis
22. Mai 2008 von 8.00 Uhr bis
15.00 Uhr in den Geschäftsräu-
men der Rostocker Innovations-
und Gründerzentrum GmbH
(RIGZ), Joachim-Jungius-Straße
9, 18059 Rostock, Zimmer 128,
zur Einsichtnahme öffentlich
ausgelegt. 

Björn Junge
Liquidator

Jahresabschluss 2006 
der Rostocker Innovations- und
Gründerzentrum GmbH (RIGZ)

Informationen zur Altersvorsorge
werden jetzt in einem Kurs der
Volkshochschule angeboten. Es
geht darum, die finanzielle Situa-
tion im Alter richtig einzuschät-
zen. Es wird umfassend über
zusätzliche Vorsorgemöglich-
keiten wie die Riester-Rente
informiert. Durch die Kurse
führen Beraterinnen und Berater
der Deutschen Rentenversiche-
rung kompetent, verständlich und

unabhängig. Informationsmate-
rialien werden verteilt. 
Dieser Kurs findet vom 19. Mai
bis 2. Juni 2008 montags von
17 bis 20.15 Uhr in der Volks-
hochschule, Geschäftsstelle
Lütten Klein, Kopenhagener
Straße 5, statt. 
Nähere Informationen und
Anmeldungen unter Telefon
7785726 bzw. im Internet unter
www.vhs-hro.de.

1. Reformierte Rechtschrei-
bung - Aktualisierung für Fort-
geschrittene
Dauer: 19. bis 26. Mai
Zeit: montags, 

17.00 bis 20.15 Uhr
Ort: Kopenhagener Str. 5
8 Kursstunden = 22,00 EUR

2. Schreiben mit der Maschine
für Anfänger
Beginn: 20. Mai
Zeit: dienstags, donnerstags,

17.00 bis19.30 Uhr
Ort: Alter Markt 19 
30 Kursstunden = 75,00 EUR

3. Spanisch - Intensiv (2. Stufe)
Dauer: 2. bis 6. Juni
Zeit: Montag bis Freitag, 

9.00 bis 12.30 Uhr
Ort: Kopenhagener Str. 5
20 Kursstunden = 60,00 EUR

4. Inline-Skaten für Anfänger
Dauer: 17./18. Mai
Zeit: Samstag/Sonntag, 

17.00 bis 18.30 Uhr
Treff: Gelände ehemaliger

Neptunwerft/Werft-
dreieck

8 Kursstunden =46,00 EUR

5. Origami - Blumen und
Schmetterlinge für Anfänger
Beginn: 7. Mai
Zeit: mittwochs, 

17.00 bis 20.00 Uhr
Ort: Alter Markt 19
20 Kursstunden = 75,00 EUR

6. Recht im Alltag
Erbrecht:

Donnerstag, 8. Mai, 
17.00 bis 18.30 Uhr

Familienrecht:
Donnerstag, 8. Mai, 

19.30 bis 21.00 Uhr
Ort: Alter Markt 19,

Vortragsraum
Entgelt pro Veranstaltung: 4,00
EUR

Anmeldungen und Infos:
Kurse 1. bis 2: Kopenhagener
Str. 5, Telefon 778570
Kurse 3 bis 6: Alter Markt 19,
Telefon 497700 oder im Internet
unter www.vhs-hro.de

Ausstellung in der Galerie am
Alten Markt
bis 17. Mai 
Künstlergruppe aus England -
Objekte, Skulptur, Malerei,
Fotografie, Grafik, Textiles

Angebote der Volkshochschule

Infos zur Altersvorsorge 

Öffentliche Ausschreibung
gemäß VOB/A  § 17 Punkt 1

1. Vergabestelle WIRO Wohnen in Rostock,
Wohnungsgesellschaft mbH
Lange Str. 38, 18055 Rostock,
☎ (0381) 4567-0

2. Vergabe - Nr.: TN – 048 - 9219

3. Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung
gem. VOB/A  § 17 Punkt 1

4. Ausführungsort: Husumer Straße 6-11

5. Ausführungszeit: Juni 2008 – Oktober 2008

6. Art und Umfang der Leistung:
Los 1 – Gerüstbauarbeiten
Los 2 – Fassadenarbeiten
��Wärmedämmung Fassade
��Erneuerung Dachrandprofil

7. Geforderte Eignungsnachweise: Freistellungsbescheinigung
Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung
Unbedenklichkeitsbescheinigung Krankenkasse und Berufsgenossenschaft
Nachweis Eintrag Handwerksrolle
Nachweis betriebliche Haftpflichtversicherung
Referenzobjekte

8. Der Versand der Unterlagen beginnt ab: 19.05.2008
Die schriftliche Anforderung der Verdingungsunterlagen an:
WIRO Wohnen in Rostock, Wohnungsgesellschaft mbH
Lange Str. 38, 18055 Rostock Tel. 03 81-45 67-0

Fax 03 81-45 67-23 00
Das Leistungsverzeichnis wird im GAEB.Format Datenart 83 übergeben.
Selbstkostenbeitrag: 10,00 €
Die Gebührenzahlung erfolgt mit Verrechnungsscheck bzw. per Bank-
überweisung.
Empfänger WIRO GmbH
Konto-Nr. 103 719 100
BLZ 130 400 00
Geldinstitut Commerzbank Rostock
Verwendungszweck TN-048-9219
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis
über die Zahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.

9. Eröffnungstermin: 02.06.2008    10.00 Uhr   –   Los 1
02.06.2008    10.15 Uhr   –   Los 2
bei der WIRO GmbH,
Beratungsraum 6. Etage

10. Zuschlags- und Bindefrist: 30.06.2008

11. Zur Submission sind nur Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter
zugelassen.
Die Nachprüfstelle ist das Innenministerium  des Landes Mecklenburg-
Vorpommern,  Referat II 360, Alexandrinenstr. 1, 19055 Schwerin.
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Zum diesjährigen Europäischen
Aktionstag zur Gleichstellung
von Menschen mit Behinderun-
gen am 5. Mai möchte das „Team
5.5.“, bestehend aus der Landes-
arbeitsgemeinschaft Selbsthilfe
Behinderter Mecklenburg-
Vorpommern e.V., barrierefreies
rostock e.V., baf e.V., Ohne
Barrieren e.V., Behindertenver-
band e.V., Sprecherrat des
Beirates für behinderte und
chronisch kranke Menschen,
recht herzlich einladen. Aktionen
finden im Rathaus-Foyer sowie
auf dem Universitätsplatz statt. 

aus dem Programm:

Rathaus-Foyer

9.50 Uhr
Eröffnung des Aktionstages
durch die Behindertenbeauftragte

Petra Kröger
10.00 - 12.30 Uhr 
öffentliches Diskussionsforum
zum Thema: „Immer was zu
meckern ?“ - Landesarbeitsge-
meinschaft Selbsthilfe Behinder-
ter e.V. Mecklenburg-Vorpom-
mern

10.00 - 13.00 Uhr
Markt der Möglichkeiten
Vereine und Verbände präsen-
tieren sich

gegen 13.00 Uhr
Kaffee und Kuchen fürs leibliche
Wohl

Universitätsplatz

14.00 - 18.00 Uhr
Markt der Möglichkeiten 
Vereine und Verbände präsen-
tieren sich

Circus Fantasia

ab 18.30 Uhr
Aktionen/Programm in und um
den Stadthafen

Des Weiteren wird die Webradio-
Crew des Projektes „Webradio
Active“ - Internetradio für
Jugendliche mit und ohne geisti-
ger Behinderung der Caritas
Mecklenburg e.V., Kreisverband
Rostock,  auf dem Universitäts-
platz sein und Passanten inter-
viewen. 

Alle Veranstaltungen sind öffent-
lich. Nähere Informationen dazu
im Büro für Behindertenfragen,
Tel. 381-1125. 

Petra Kröger
Behindertenbeauftragte

5. Mai - Europäischer Aktionstag zur
Gleichstellung von Menschen mit

Behinderungen in Rostock

Seit 2002 steigen die Einwohner-
zahlen in der Hansestadt Rostock.
Dieser positive Trend setzte sich
auch 2007 weiter fort. Gemäß
Einwohnermelderegister waren
in der Hansestadt Rostock am
31. Dezember 2007 genau
198.994 Personen mit Hauptwoh-
nung und  7.609 Personen mit
Nebenwohnung gemeldet. (Hin-
weis: Das ist also eine vorläufige
Zahl, die amtliche Einwohner-
zahl wird vom Statistischen Amt
Meck lenburg -Vorpommern
ermittelt.) Die Entwicklung
wurde insbesondere durch die
steigenden Zuzugsraten hervor-
gerufen. Im Jahre 2007 zogen
insgesamt 11.312 Personen in die
Hansestadt Rostock, während
10.376 Personen wegzogen. 
Eine Steigerung gegenüber dem
Vorjahr wurde vor allem in
folgenden Stadtbereichen
erreicht: Kröpeliner-Tor-Vorstadt
(+ 421 Personen), Groß Klein
(+ 329 Personen) und Evershagen
(+ 179 Personen). Die größten
Einwohnerverluste verzeichneten
dagegen die Stadtbereiche
Lütten Klein (- 323 Personen),
Dierkow (Neu) (- 201 Personen)
und Toitenwinkel (- 177 Perso-
nen).
Die unterschiedliche Altersstruk-
tur wirkte sich besonders auf die
Geburten- und Gestorbenenzah-
len aus. So verstarben allein in

der Südstadt, dem Stadtbereich
mit dem höchsten Durchschnitts-
alter von 52,1 Jahren, im letzten
Jahr 197 Einwohnerinnen und
Einwohner. Im gleichen Jahr
wurden von den Südstädterinnen
64 Babys geboren. Durch hohe
Zuzüge von außerhalb wurde

dieser Verlust ausgeglichen und
eine Steigerung insgesamt um
109 Personen erreicht. So hat
jeder Stadtbereich aufgrund der
vorhandenen Altersstruktur und
vor allem der Entwicklung der
Baustruktur seine Spezifika.
Die Rostocker waren auch 2007

sehr mobil, denn rund 16.200
Einwohnerinnen und Einwohner
(über  acht Prozent) suchten sich
innerhalb der Stadtgrenze eine
neue Wohnung.
Ende Dezember 2007 waren in
der Hansestadt Rostock 15.054
Personen arbeitslos. Das waren
1.240 Personen weniger als zum
gleichen Vorjahreszeitraum und
entsprach einer Arbeitslosen-
quote aller zivilen Erwerbsperso-
nen von 14,7 Prozent (Vorjahr

16,4 Prozent). Rund 36 Prozent
(Vorjahr 44 Prozent) der Arbeits-
losen sind Langzeitarbeitslose.
Durch die Wiedereingliederung
der Arbeitslosen in den Arbeits-
prozess erhöhte sich die Zahl der
sozialversicherungspflichtig
Beschäftigten. Waren am 30. Juni

2006  73.329 sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer in
Rostock beschäftigt, so waren es
am 30. Juni 2007 74.870 Arbeit-
nehmer (+ 1.541 Beschäftigte). 

Die Zahl der Betriebe im verar-
beitenden Gewerbe (Betriebe mit
50 und mehr Beschäftigten) stieg
2007 auf 31 bei steigenden
Beschäftigtenzahlen und mit
einem um 289 Mio. Euro höhe-
ren Gesamtumsatz. Nicht so

positiv sah es im Ausbaugewerbe
aus. Hier sank 2007 die Zahl der
größeren Betriebe (20 und mehr
Beschäftigte) von 23 auf 18 mit
einhergehenden sinkenden
Beschäftigtenzahlen. Der Umsatz
ging um 15 Mio. Euro zurück. Im
Bauhauptgewerbe stieg der Um-
satz 2007 um elf Mio. Euro trotz
sinkender Betriebs- und Beschäf-
tigtenzahlen unter anderem durch
mehr Arbeitsstunden.

Der Rostocker Hafen gewann
2007 weiter an Bedeutung.
Gegenüber dem Vorjahr steigerte
er den Güterumschlag um
527.000 Tonnen auf 19,6 Mio.
Tonnen. Damit wurde der höchs-
te Güterumschlag seit 1990
erreicht.
Im Tourismus wurden 2007 die
höchsten Ankunfts- und Über-
nachtungszahlen überhaupt
registriert. Die Zahlen lagen
2007 sogar über dem „IGA- und
Schönwetterjahr 2003“. In allen
Beherbergungsbetrieben mit
neun und mehr Gästebetten
(einschließlich Camping) wurden
in Rostock 2007 über 564.000
Besucherinnen und Besucher mit
1,5 Mio. Übernachtungen
registriert.
Diese und weitere wichtige
Zahlen sind in der Veröffent-
lichung „2007 im Überblick“ zu
finden. Der Bericht basiert
vorwiegend auf vorläufigen
Ergebnissen, die aber entschei-
dende Entwicklungstrends auf-
zeigen. Die Broschüre kann in
der Kommunalen Statistikstelle
(Rathausanbau Zimmer 5.14)
käuflich erworben werden. Eine
Bestellung ist auch möglich unter
Telefon 381-1190, Fax 381-1910
bzw. per E-Mail: statistik@
rostock.de. Der Preis für eine
Broschüre beträgt zehn Euro
(zzgl. Porto) bzw. für eine Datei
im Format PDF neun Euro.

Blick auf das Wohngebiet Toitenwinkel
Foto: Irma Schmidt (Archiv)

Statistische Veröffentlichung „2007 im Überblick“ erschienen

Öffentliche Ausschreibung
1. Vergabestelle: Rostocker Gesellschaft für Stadterneuerung,

Stadtentwicklung und Wohnungsbau mbH,
Am Vögenteich 26, 18055 Rostock,
Tel. 03 81/45 60 70

2. Vergabe-Nr.: 350 3

3.  Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

4. Ausführungsort: 18109 Rostock
Verkehrsanlagen Dorf Groß Klein

5. Ausführungszeit: Juli 2008 – Oktober 2008

6. Art und Umfang der Leistung:
ca. 1.700 m² bituminöse Befestigung aufbrechen
ca. 1.200 m² Pflaster aufnehmen
ca. 1.200 m Bordsteine aufnehmen
ca.   200 m³ Oberbodenabtrag
ca.   300 m³ Oberbodenandeckung
ca. 1.200 m³ Bodenabtrag
ca.   300 m³ Bodenauftrag
ca. 1.900 m² Betonpflaster
ca. 1.200 m³ Frostschutzschicht
ca. 1.400 m² Asphalttragschicht
ca. 1.400 m² Asphaltbeton 0/11
ca. 140 m Regenwasserkanal DN 200 / 300
ca.  10 Stück Straßenabläufe einschl. Anschlussleitungen
ca.   10 Stück Verkehrsleuchten
div. Ausstattungsgegenstände, Verkehrszeichen, Schachtregulierungen

7. Es ist keine losweise Vergabe vorgesehen
8. Die Vergabe- und Verdingungsunterlagen können gegen eine Ge-

bühr von  45,00 € beim Büro VEAPLAN ROSTOCK GbR, Lise-
Meitner-Ring 7, 18059 Rostock, Tel. 03 81/40 29 77-0, Fax 03 81/
40 29 77-20, schriftlich angefordert oder ab dem 30.04.2008 abgeholt
werden. Die Gebührenzahlung erfolgt mit Verrechnungsscheck bzw.
Barzahlung gegen Quittungsbeleg. Der Versand erfolgt nach Eingang
Verrechnungsscheck. Eine Kostenrückerstattung ist nicht möglich.

9. Submission:
Die Angebotseröffnung ist am 22.05.2008, 10.00 Uhr, bei der Rostocker
Gesellschaft (Anschrift siehe Punkt 1). Zur Submission sind nur Bieter
oder deren bevollmächtigte Vertreter zugelassen.

10. Voraussetzung für die Zuschlagserteilung und geforderte Sicher-
heitsleistung:
Anerkennung der Zusätzlichen und der Besonderen Vertragsbedingun-
gen der Vergabestelle, die untrennbarer Bestandteil der Vergabe- und
Verdingungsunterlagen sind, durch die Bewerberfirma.

11. Zuschlags- und Bindefristende: 30.06.2008
12. Vergabeprüfstelle nach VOB/A § 31:

Innenministerium des Landes M-V, Kommunalabteilung II 33, Wis-
marsche Straße, 19053 Schwerin
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Gemäß § 7 des Gesetzes zur Sicherung des Unter-
haltes von Kindern alleinstehender Mütter und Väter
durch Unterhaltsvorschüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom 23. Juli 1979 in
Verbindung mit dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Vollstreckungsgesetzes
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Landesver-
waltungsverfahrensgesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998 wird bekannt-
gegeben, dass eine Mitteilung für

Herrn Jens Krauskopf, geb. 26.05.1967
Herrn Frank Eggert, geb. 24.02.1982

im Amt für Jugend und Soziales, Neuer Markt 3,
18055 Rostock, Zimmer 260, zur Abholung bereit

liegt. Die Abholung kann nur durch Herrn Jens
Krauskopf, Frank Eggert persönlich oder durch
eine von ihm bevollmächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevollmächtigte Person ist
eine Vollmacht vorzulegen.

Die öffentliche Bekanntmachung ist befristet. Sie
beginnt am Tage dieser Bekanntmachung und endet
14 Tage nach der Bekanntgabe. Danach gilt die
Mitteilung auf dem Wege der öffentlichen Zustel-
lung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Wolf
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für Jugend
und Soziales über das Ausliegen einer Mitteilung 

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Holger Lange

im Amt für Jugend und Soziales,
Neuer Markt 3, 18055 Rostock,
Zimmer 263, zur Abholung bereit
liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Holger Lange persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine Voll-
macht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Abel
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für Jugend
und Soziales über das Ausliegen einer Mitteilung für

Herrn Holger Lange, geb. 08.11.1960

Gemäß § 7 des Gesetzes zur Sicherung des
Unterhaltes von Kindern alleinstehender Mütter und
Väter durch Unterhaltsvorschüsse oder -ausfallleis-
tungen (Unterhaltsvorschussgesetz) vom 23. Juli
1979 in Verbindung mit dem § 108 des Verwal-
tungsverfahrens-, Zustellungs- und Vollstreckungs-
gesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrensgesetz - VwVfG
Mecklenburg-Vorpommern) vom 10.08.1998 wird
bekanntgegeben, dass eine Mitteilung für

Herrn Osman, Arslan, geb. 30.07.1978
Herrn Vehlgut, Andreas, geb. 27.02.1972
Herrn Hintz, Sven Olaf, geb. 18.09.1967

im Amt für Jugend und Soziales, Neuer Markt 3,
18055 Rostock, Zimmer 246, zur Abholung bereit
liegt.

Die Abholung kann nur durch
Herrn Osman, Arslan 
Herrn Vehlgut, Andreas 
Herrn Hintz, Sven Olaf
persönlich oder durch eine von ihm bevollmäch-
tigte Person erfolgen. Bei der Abholung durch eine
bevollmächtigte Person ist eine Vollmacht vorzu-
legen.
Die öffentliche Bekanntmachung ist befristet. Sie
beginnt am Tage dieser Bekanntmachung und endet
14 Tage nach der Bekanntgabe. Danach gilt die
Mitteilung auf dem Wege der öffentlichen  Zustel-
lung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Assmus
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für Jugend
und Soziales über das Ausliegen einer Mitteilung 

Gemäß § 1 des Gesetzes zur Sicherung des Unterhaltes von Kindern
alleinstehender Mütter und Väter durch Unterhaltsvorschüsse oder
-ausfallleistungen (Unterhaltsvorschussgesetz) vom 23. Juli 1979 in
Verbindung mit dem § 108 des Verwaltungsverfahrens-, Zustellungs-
und Vollstreckungsgesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrensgesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998 wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Frau Sylke Dreyer, geb. 25.08.1973
Frau Grit Grothmann, geb. 29.07.1975

im Amt für Jugend und Soziales, Neuer Markt 3, 18055 Rostock,
Zimmer 260, zur Abholung bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Frau Sylke Dreyer, Frau Grit Grothmann persönlich oder durch
eine von ihm bevollmächtigte Person erfolgen. Bei der Abholung
durch eine bevollmächtigte Person ist eine Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und endet 14 Tage nach der Bekanntgabe.
Danach gilt die Mitteilung auf dem Wege der öffentlichen Zustellung
als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Siegmeyer
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des
Amtes für Jugend und Soziales über

das Ausliegen einer Mitteilung

Gemäß § 7 des Gesetzes zur Sicherung des
Unterhaltes von Kindern alleinstehender Mütter und
Väter durch Unterhaltsvorschüsse oder -ausfall-
leistungen (Unterhaltsvorschussgesetz) vom 23. Juli
1979 in Verbindung mit dem § 108 des Verwal-
tungsverfahrens-, Zustellungs- und Vollstreckungs-
gesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrensgesetz - VwVfG
Mecklenburg-Vorpommern) vom 10.08.1998 wird
bekanntgegeben, dass eine Mitteilung für

Herrn Thomas Senkel, geb. 01.02.1984
Herrn Alexander Hacke, geb. 22.02.1976
Herrn Carsten Ondraczek, geb. 19.10.1968

im Amt für Jugend und Soziales, Neuer Markt 3,

18055 Rostock, Zimmer 241, zur Abholung bereit
liegt.
Die Abholung kann nur durch die Obengenannten
persönlich oder durch eine von ihm bevollmächtig-
te Person erfolgen. Bei der Abholung durch eine
bevollmächtigte Person ist eine Vollmacht vorzu-
legen.
Die öffentliche Bekanntmachung ist befristet. Sie
beginnt am Tage dieser Bekanntmachung und endet
14 Tage nach der Bekanntgabe. Danach gilt die
Mitteilung auf dem Wege der öffentlichen Zustel-
lung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Hauschild
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für Jugend
und Soziales über das Ausliegen einer Mitteilung 

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Mecklenburg-Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998
wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Frank Hedtke

im Amt für Jugend und Soziales,
Neuer Markt 3, 18055 Rostock,

Zimmer 263, zur Abholung bereit
liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Frank Hedtke persön-
lich oder durch eine von ihm
bevollmächtigte Person erfol-
gen. Bei der Abholung durch eine
bevollmächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Abel
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des
Amtes für Jugend und Soziales über
das Ausliegen einer Mitteilung für
Herrn Frank Hedtke, geb. 14.12.1964

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Mecklenburg-Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998
wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Matthias Reinhold

im Amt für Jugend und Soziales,
Neuer Markt 3, 18055 Rostock,

Zimmer 263, zur Abholung bereit
liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Matthias Reinhold
persönlich oder durch eine von
ihm bevollmächtigte Person
erfolgen. Bei der Abholung durch
eine bevollmächtigte Person ist
eine Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Abel
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des
Amtes für Jugend und Soziales über
das Ausliegen einer Mitteilung für

Herrn Matthias Reinhold, geb. 25.01.1970
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Im Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung und -entwick-
lung der Hansestadt Rostock“ ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
Stelle als 

Technikerin/Techniker
auf dem Gebiet Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik 

zu besetzen.
Gesucht wird hierfür eine engagierte und hochbelastbare Persönlich-
keit mit einschlägiger Beruferfahrung, die sich durch korrektes Autre-
ten gegenüber unseren Vertragspartnern auszeichnet, selbstständiges
Arbeiten gewohnt ist und zudem über Verhandlungschick und Orga-
nisationstalent verfügt. 

Aufgabengebiet:
- Bearbeiten von Schadensmeldungen,
- Erstellen von Leistungsverzeichnissen, Mitwirkung bei Ausschrei-

bungen,
- Vorbereiten der Verträge mit den ausführenden Fachfirmen, 
- Überwachen der ausführenden Firmen,
- Durchführen von Abnahmen,
- Mitarbeit beim Ausbau der Gebäudeleittechnik,
- Mitwirkung bei allen sonstigen Projektbetreuungs- und Bauherren-

tätigkeiten.

Voraussetzungen:
- Abschluss als staatlich anerkannter Techniker,
- selbständiges Arbeiten,
- sicherer Umgang mit der HOAI, der VOB/VOL, Kenntnisse im

Vergaberecht,
- sicherer Umgang mit der einschlägigen Anwendungssoftware,
- Führerschein Klasse III.

Die Arbeitszeit beträgt 40 Stunden. 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD-VKA.
Die Einstellung ist auf zwei Jahre befristet.

Interessenten können ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen in
einem Umschlag, der deutlich mit der Aufschrift „Bewerbung“
gekennzeichnet ist, bis zum 11. Mai 2008 an folgende Adresse richten:

Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung und -entwick-
lung der Hansestadt Rostock“, Ulmenstraße 44, 18057 Rostock.

Die Kosten für die Bewerbung können nicht erstattet werden.

STELLENAUSSCHREIBUNG
Bei der Hansestadt Rostock ist im Senatsbereich Finanzen, Verwaltung
und Ordnung zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Planstelle im
Amt für Haushalts- und Ressourcenmanagement zu besetzen:

Amtsleiterin/ Amtsleiter
Aufgabengebiet:
- Leitung des Amtes bestehend aus den Abteilungen Organisation,

Personal und Haushalt einschließlich der Vorbereitung von Grund-
satzentscheidungen der Verwaltungsführung,

- Erarbeiten von Grundsätzen der Personal- und Organisationsent-
wicklung, Optimierung von Verwaltungsabläufen,

- Personalführung, Personalbedarfs- und -einsatzplanung, Personal-
kostenplanung,

- Durchführen einer mittel- und langfristigen Finanzplanung, 
- Erarbeitung des Haushalts- und Stellenplanes der Verwaltung.

Voraussetzungen:
- Laufbahnbefähigung für den höheren Dienst bzw. Hochschul-/Uni-

versitätsabschluss, Dipl. Verwaltungswirt/in/Dipl. Betriebswirt/in
oder vergleichbarer Abschluss

- Idealerweise verfügen Sie über langjährige Erfahrungen in der
öffentlichen Verwaltung, vorzugsweise in leitender Funktion.

- Sie verfügen über umfängliche Rechtskenntnisse auf allen den
Verwaltungsbereich betreffenden Rechtsgebieten insbesondere des
öffentlichen Rechts, des Zivil- und Personalrechts sowie Kenntnisse
der Betriebswirtschaft und Kenntnisse der Organisationsarbeit.

- Sie sind eine Persönlichkeit, die sich durch Initiative, Zielstrebigkeit
und Kreativität auszeichnet, über Sozialkompetenz, aber auch
Durchsetzungsvermögen verfügt und sich als Dienstleister versteht.

- Außerdem besteht Ihre Bereitschaft im schwierigen Prozess der
Haushaltskonsolidierung zur vertrauensvollen Zusammenarbeit mit
den Personalvertretungen.

- Die Tätigkeit erfordert Verhandlungsgeschick, sicheres Auftreten
und ein hohes Maß Engagement und Belastbarkeit.

Besoldung/Entgelt:
Die Planstelle ist nach BBesO-O, Besoldungsgruppe A16, analog nach
Entgeltgruppe 15 TVöD bewertet. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Interessenten senden bitte ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen in einem Umschlag, der mit der deutlichen Aufschrift
„BEWERBUNG“ gekennzeichnet ist, bis zum 23. Mai 2008 an die:

Hansestadt Rostock, Der Oberbürgermeister
Amt für Haushalts- und Ressourcenmanagement/Abt. Personal

18050 Rostock.

Unterlagen können auch persönlich unter folgender Hausadresse
abgegeben werden:

Hansestadt Rostock
Amt für Haushalts- und Ressourcenmanagement/Abt. Personal 

Zimmer 45, Neuer Markt 1/Rathaus.

STELLENAUSSCHREIBUNG

Gemäß § 36 Nr. 3 Gerichtsver-
fassungsgesetz (GVG) wird hier-
mit bekannt gemacht, dass die
Liste der Personen, die zum Amt
einer/eines Schöffin/Schöffen
berufen werden können

vom 19. bis 23. Mai 2008

im Rechtsamt der Hansestadt
Rostock, Zimmer 4.13 (1. Dach-
geschoss, Rathaus-Anbau),
Neuer Markt 1, 18050 Rostock

Sprechzeit:
Montag und Mittwoch
8.30 bis 16.00 Uhr
Dienstag
8.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag
8.30 bis 17.00 Uhr

Freitag
8.30 bis 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsichtnahme
aufgelegt ist.

Einsprüche können innerhalb
einer Woche, gerechnet vom
Ende der Auflegungsfrist, schrift-
lich beim

Oberbürgermeister der
Hansestadt Rostock

Neuer Markt 1, 18050 Rostock

oder zu Protokoll im

Rechtsamt der
Hansestadt Rostock

Zimmer 4.13 (1. Dachgeschoss,

Rathaus-Anbau), Neuer
Markt 1, 18050 Rostock

mit der Begründung erhoben
werden, dass in die Vorschlags-
liste Personen aufgenommen
sind, die nach § 32 GVG in der
jeweils geltenden Fassung nicht
aufgenommen werden durften
oder nach den §§ 33, 34 GVG
nicht aufgenommen werden
sollten.

Rostock, 14. April 2008

Roland Methling
Oberbürgermeister

Gemäß § 36 Nr. 3 Gerichts-
verfassungsgesetz (GVG) wird
hiermit bekannt gemacht, dass die
Liste der Personen, die zum Amt
einer/eines Jugendschöffin/
Jugendschöffen berufen werden
können

vom 19. bis 23. Mai 2008

im Amt für Jugend und Soziales
der Hansestadt Rostock, Regio-
nalbüro Nordwest, 2. Etage,
Zimmer 11, Warnowallee 30,
18107 Rostock

Sprechzeit:
Montag, Mittwoch
von 8.30 bis 16.00 Uhr
Dienstag 
von 8.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag
von8.30 bis 17.00 Uhr
Freitag
von 8.30 bis 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsichtnahme
aufgelegt ist.
Einsprüche können innerhalb
einer Woche, gerechnet vom
Ende der Auflegungsfrist, schrift-
lich beim Oberbürgermeister der
Hansestadt Rostock, Neuer
Markt 1, 18050 Rostock oder zu
Protokoll im Amt für Jugend und
Soziales der Hansestadt Rostock,
Regionalbüro Nordwest, 2. Etage,
Zimmer 11, Warnowallee 30,
18107 Rostock mit der Begrün-
dung erhoben werden, dass in die
Vorschlagsliste Personen aufge-
nommen sind, die nach § 32 GVG
in der jeweils geltenden Fassung
nicht aufgenommen werden
durften oder nach den §§ 33, 34
GVG nicht aufgenommen werden
sollten.
Rostock, 14. April 2008

Roland Methling
Oberbürgermeister

Öffentliche
Bekanntmachung

zur Wahl der
Jugendschöffen und

Jugendhilfsschöffen für die
Wahlperiode 2009 - 2013

Öffentliche Bekanntmachung
zur Wahl der Erwachsenenschöffen

und Erwachsenenhilfsschöffen

Auf seiner Sitzung am 6. Mai
2008, 17.30 Uhr, im Beratungs-
raum 1b des Rathausanbaus
beschäftigt sich der Agenda 21-
Rat mit dem Entwurf des Regio-
nalen Raumentwicklungspro-
gramms. Weitere Themen sind
Kulturentwicklung in Rostock
sowie das Entwicklungskonzept
Rostock-Nordost.
Interessenten sind herzlich
willkommen.
Kontakt: Dr. Hinrich Lembcke,
Tel. 381-6136

Agenda 21-Rat
tagt am 6. Mai

1. Mai
8.00 - 12.00 Uhr
25 m Halle und
Lehrschwimmhalle

Pfingstsonnabend, 10. Mai
8.00 - 12.00 Uhr
25 m Halle
9.00 - 12.00 Uhr
Lehrschwimmhalle
14.00 - 18.00 Uhr
25 m Halle und
Lehrschwimmhalle

Pfingstsonntag und -montag
11.und 12. Mai
8.00 - 12.00 Uhr
25 m Halle und
Lehrschwimmhalle

zusätzliches öffentliches
Schwimmen:
am 9. und 13. Mai, 14.00 - 18.00
Uhr in der 25 m Halle 

Brigitte Grüner
Leiterin des Amtes 

für Schule und Sport

Öffentliches
Schwimmen 

am 1. Mai und zu
den Pfingsttagen 
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Gemäß § 7 des Straßen- und
Wegegesetzes des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern (StrWG
M-V) zuletzt geändert durch 
- das Gesetz vom 14.03.2005,

GVOBl. M-V 2005, S. 91,
- § 15 des Gesetzes vom 2.

März 1993 (GVOBl. M-V
S. 178), in Kraft am 31. März
1993,

- Artikel 3 des Gesetzes vom
21. Juli 1998 (GVOBl. S.
647), in Kraft am 30. Juli
1998, 

- Artikel 4 des Gesetzes vom
9. August 2002 (GVOBl. M-V
S.531), in Kraft am 15. August
2002,

- Artikel 2 § 8 des Gesetzes
vom 14. März (GVOBl. M-V
S. 91), in Kraft am 31. März
2005,

- §§ 22, 31 geändert durch
Artikel 6 des Gesetzes vom
18. April 2006 (GVOBl. M-V
S. 102),

- mehrfach geändert durch
Artikel 27 des Gesetzes vom
23. Mai 2006 (GVOBl. M-V
S. 194)

wird nachstehende Straße unter
Angabe der Einstufung in eine
Straßengruppe nach §3 StrWG
M-V mit sofortiger Wirkung für
den öffentlichen Verkehr gewid-
met.

Alte Wisch

belegen in den Flurstücken
9/85 teilweise
9/80

Die Einstufung erfolgt als
Gemeindestraße.

Verbindungsweg 1

Verlauf südlich der Flurstücke
9/38 bis 9/49
belegen in den Flurstücken 9/85
teilweise sowie 9/78 und 9/81

Die Einstufung erfolgt als sonst.
öffentliche Straße.

Verbindungsweg 2

Verlauf zwischen den Flur-
stücken 9/146 und 9/150 und
9/164
belegen im Flurstück 9/85 teil-
weise

Die Einstufung erfolgt als sonst.
öffentliche Straße.

Am Stadtblick

belegen in dem Flurstück
9/85 teilweise

Die Einstufung erfolgt als
Gemeindestraße.

Verbindungsweg 3
von der Straße Am Stadtblick zur
Alt-Bartelsdorfer Straße

belegen in den Flurstücken
9/85 teilweise
10/59
10/29 teilweise

Die Einstufung erfolgt als sonst.
öffentliche Straße.

Am Bäckerhörn

belegen in den Flurstücken
7/51 teilweise
7/107
7/39 teilweise

Die Einstufung erfolgt als
Gemeindestraße.

Zur Carbäk

belegen in den Flurstücken
4/4
7/51 teilweise

Die Einstufung erfolgt als
Gemeindestraße.

Am Teich

belegen in den Flurstücken
7/39 teilweise
7/32
7/28
6/5

Die Einstufung erfolgt als
Gemeindestraße

Verbindungsweg 4

von der Straße Zur Carbäk bis zur
Straße Am Teich

belegen in den Flurstücken

4/5 teilweise
19/15 teilweise
3/1 teilweise
19/17 teilweise

Die Einstufung erfolgt als sonst.
öffentliche Straße.

Verbindungsweg 5

von der Straße Am Bäckerhörn
zum Rieckdahler Weg

belegen in den Flurstücken
7/51 teilweise
7/100
7/98

Die Einstufung erfolgt als sonsti-
ge öffentliche Straße.

Gegen diese Verfügung kann
gemäß § 70 der Verwaltungs-
gerichtsordnung innerhalb eines

Monats nach dem Tage der
Bekanntmachung schriftlich oder
zur Niederschrift bei der Hanse-
stadt Rostock, Tief- und Hafen-
bauamt, Holbeinplatz 14, Zim-
mer 252, 18069 Rostock, Wider-
spruch erhoben werden.

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag

9 - 11.30 Uhr und
13 - 15.00 Uhr
Dienstag

9 - 11.30 Uhr und
13 - 17.30 Uhr
Freitag

9 - 11.30 Uhr

Rostock, 00. April 2008

Heiko Tiburtius
Amtsleiter des Tief- 
und Hafenbauamtes

Öffentliche Bekanntmachung

Widmungsverfügung
Wohngebiet Hang Alt Bartelsdorf, Gemarkung Alt Bartelsdorf, Flur 1

Als Eigentümer beabsichtigt die Hansestadt Rostock
gegen Angebot das nachstehende, bebaute Grundstück zu
verkaufen.

Lage: Rostock - Lütten Klein, Kopenhagener Str. 50

Katasterangaben: Gemarkung Lütten Klein, Flur 1, 
Teilfläche aus Flurstück 99/34 
Gesamtfläche ca. 6.935 m2 groß, 

Grundstücks- und Gebäudeangaben:
Das Grundstück liegt im südlichen Randbereich des Stadt-
teils Lütten Klein (Wohngebiet mit mehrgeschossiger Plat-
tenbauweise) in unmittelbarer Nähe zweier Schulstandorte
sowie des Wohngebietsparkes Lütten Klein. In der Nähe
des zur Verwertung stehenden Grundstücks befinden sich
Haltestellen der öffentlichen Verkehrsmittel, wie Straßen-
bahnhaltestelle an der St. Petersburger Straße und Bushal-
testelle an der Ostseeallee. 
Das Grundstück ist voll erschlossen und mit einer zwei-
geschossigen Kindertagesstätte (Typenbau in Stahlbeton-
Großtafelbauweise, Baujahr um 1969) bebaut. Die bebau-
te Fläche ist ca. 1.352 m2 groß. Die Bruttogeschossfläche
der Bebauung beläuft sich auf ca. 2.580 m2 und der
umbaute Raum umfasst ca. 8.213 m3. 
Die Kindertagesstätte wurde im Jahr 1991 zur Grund-
schule umgenutzt. Diese Nutzung wird im November
2008 mangels Bedarf aufgegeben, so dass das Gebäude
dann leer stehend ist.

künftige Nutzung:
Die planungsrechtliche Beurteilung erfolgt nach § 34

BauGB (Innenbereich) in Verbindung mit § 4 BauNVO
(Allgemeines Wohngebiet). 

Zulässig sind danach:
- Wohngebäude (auch für Betreuung/Pflege Älterer)
- nicht störende Handwerksbetriebe
- Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheit-

liche und  sportliche Zwecke sowie ausnahmsweise
- Betriebe des Beherbergungsgewerbes

Maß der baulichen Nutzung:
Ausgehend von dem 2-geschossigen Bestand kann das
Gebäude nachgenutzt und mit einer max. 2-geschossigen
Erweiterung (gestaffelt) ergänzt werden.
Bei Abriss des Bestandes ist das Grundstück mit einem
2- bis max. 4-geschossigen Baukörper (Vollgeschosse,
gestaffelt) in offener Bauweise mit einer GRZ von ca. 0,3
(ohne Anrechnung von Stellplätzen) bebaubar. Eine
Neubebauung ist aufgrund des Baumschutzes nur auf der
noch bebauten Fläche im nördlichen Grundstücksteil
möglich. 
Um den vorhandenen Baumbestand im südlichen Grund-
stücksteil dauerhaft zu schützen, ist dieser Bereich unver-
siegelt zu belassen. Die vorhandene Zaunanlage als
Abgrenzung zum Spielplatz ist zu erhalten. Die Schaffung
einer Wegebeziehung im Süden des Grundstücks über den
Spielplatz wird ausgeschlossen.

Interessenten werden gebeten, schriftlich Gebote bis zum
13. Juni 2008, es gilt das Datum des Eingangsstempels,
bei der 

Hansestadt Rostock

Kataster,- Vermessungs- und Liegenschaftsamt
Neuer Markt 1, 18050 Rostock

mit der Aufschrift: „Grundstücksangebot! Nicht öffnen!
Reg.-Nr.: HRO/GVK/08/2008 - Kopenhagener Str. 4“
abzugeben.

Für Inhalt oder Richtigkeit der obigen Angaben wird
jegliche Haftung der Hansestadt Rostock ausgeschlossen.
Gebote, die nach vorgenanntem Termin eingehen oder aus
denen der Kaufpreis nicht eindeutig hervorgeht, werden
nicht berücksichtigt.
Mit dem Angebot ist von der finanzierenden Bank eine
Bonitätsbescheinigung mit folgenden Aussagen zu Dauer
der Geschäftsverbindung, Allgemeine Beurteilung sowie
Kreditbeurteilung einzureichen.

Die Hansestadt Rostock kann innerhalb von fünf Tagen
vor Abschluss des Kaufvertrages die Vorlage einer selbst-
schuldnerischen, unwiderruflichen, unbedingten und
unbefristeten Kaufpreiszahlungsbürgschaft (oder eine
verbindliche Finanzierungsbestätigung) eines deutschen
Kreditinstitutes verlangen. 
Alle im Zusammenhang mit der Veräußerung stehenden
Kosten trägt der Käufer.

Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich aus der Teil-
nahme an der Ausschreibung nicht ab. Die Hansestadt
Rostock ist nicht verpflichtet, irgendeinem Gebot den
Zuschlag zu erteilen. Bei der Immobilienausschreibung
handelt es sich nicht um ein Verfahren nach der Verdin-
gungsordnung VOB und VOL.

Weitere Auskünfte erteilt das Kataster-, Vermessungs- und
Liegenschaftsamt der Hansestadt Rostock, Tel. 381-6426.
Weitere Angaben im Internet unter www.rostock.de.

Immobilienausschreibung 
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Als Eigentümer beabsichtigt die Hansestadt Rostock
gegen Angebot die nachstehenden Gewerbegrundstücke
zu verkaufen.

B-Plan Nr. 15.GE.08 „Gehlsdorf“, 
Am Hechtgraben

Grundstücke:
15. BA: Am Hechtgraben
Gemarkung Gehlsdorf, Flur 1, Flurstück 23/18, 

Größe 3.372 m2, vermessen
sowie 1/3 Miteigentumsanteil am Flurstück 

23/15, 
Gemarkung Gehlsdorf, Flur 1, 
Größe 1/3 x 469 m2, vermessen

18. BA: Am Hechtgraben
Gemarkung Gehlsdorf, Flur 1, Flurstück 23/22, 

Größe 3.203 m2, vermessen

Nutzungs- und Bebauungsmöglichkeiten
Grundlage ist der rechtskräftige Bebauungsplan Nr.
15.GE.08 „Gehlsdorf“.
Das Flurstück 23/15 ist nicht öffentliche Straße und der-
zeit bis auf den vorderen Teil nur behelfsmäßig herstellt.

Erschließung:
18. BA: erschlossen. 
15. BA: erschlossen durch Kauf eines 

Miteigentumsanteils von 1/3 des als 
nicht öffentliche Straße vorgesehenen 
Flurstückes 23/15.

Die so genannte „innere“ Erschließung veranlasst der
Käufer auf eigene Kosten. 

Belastungen/Rechte:
Flurstück 23/15: 
Zu Gunsten der Eigentümer der Flurstücke 23/16 und
23/20 sind Baulasten eingetragen zur Nutzung eines
Zufahrtsstraßenabschnittes, die der Käufer zu übernehmen
hat.
Der Käufer hat neben dem anteiligen Grunderwerb für 1/3
Miteigentumsanteil des als nicht öffentliche Straße vorge-
sehen Flurstückes 23/15 auch die Kosten für die
Herstellung der restlichen, nicht öffentliche Straße und
zusammen mit den Anliegern die Kosten für die
In-standhaltung derselben zu tragen.

Flurstück 23/22: 
Die am östlichen Rande, im nicht bebaubaren Teil des
Flurstückes 23/22 verlaufenden öffentlichen Versorgungs-
leitungen sind zu dulden und grundbuchlich zu sichern
bzw. Leitungsrechte öffentlicher Versorgungsunternehmen
sind zu übernehmen. Erforderliche Schutzabstände sind
einzuhalten und ggf. mit den Versorgungsunternehmen
abzustimmen.
Der Käufer gewährt für den Eigentümer/Nutzer des auf
dem Nachbargrundstück befindlichen Regenrückhalte-
beckens ein Geh- und Fahrtrecht. 

Angebotsbedingungen zum Preis sind 
- ein Mindestangebot in Höhe von 20,-- EUR/m2 für den

15. und 18. BA
- ein Mindestangebot in Höhe von 2000,-- EUR für 1/3

Miteigentumsanteil Privatstraße

Interessenten werden gebeten, schriftliche Angebote bis
zum 5. Mai 2008 bei der 

Hansestadt Rostock
Kataster-, Vermessungs- und Liegenschaftsamt

Neuer Markt 1, 18050 Rostock

mit der Aufschrift: „Grundstücksangebot  Nicht öffnen!
Reg.-Nr.: HRO/GVK/06/2008“ abzugeben.

Gebote, die nach dem vorgenannten Termin eingehen oder
aus denen das Gebot nicht eindeutig hervorgeht, werden
nicht berücksichtigt.

Für den Inhalt oder Richtigkeit der Angaben wird jegliche
Haftung der Hansestadt Rostock ausgeschlossen.
Weitere Auskünfte erteilt das Kataster-, Vermessungs- und
Liegenschaftsamt Rostock, Tel. 381-6446.

Mit dem Angebot ist von der finanzierenden Bank eine
Bonitätsbescheinigung mit folgenden Aussagen zu Dauer
der Geschäftsverbindung, allgemeine Beurteilung sowie
Kreditbeurteilung einzureichen.

Die Hansestadt Rostock kann innerhalb von fünf Tagen
vor Abschluss des Kaufvertrages die Vorlage einer selbst-
schuldnerischen, unwiderruflichen, unbedingten und
unbefristeten Kaufpreiszahlungsbürgschaft eines deut-
schen Kreditinstitutes verlangen.

Alle im Zusammenhang mit der Veräußerung stehenden
Kosten trägt der Bieter.
Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich aus der
Teilnahme an der Ausschreibung nicht ab.

Die Hansestadt Rostock ist nicht verpflichtet, irgendeinem
Angebot den Zuschlag zu erteilen.

Bei der Immobilienausschreibung handelt es sich nicht um
ein Verfahren nach der Verdingungsordnung VOB und
VOL.

Weitere Angaben im Internet unter www.rostock.de.

Immobilienausschreibung 

Als Eigentümer beabsichtigt die Hansestadt Rostock
gegen Angebot das nachstehende Grundstück zu
verkaufen 

Rostock-Dierkow
Martin-Luther-King-Allee und 

Pablo-Neruda-Straße
ehemalige Schulstandorte

Grundstück:
Flurbezirk VI, Flur 1, Flurstück: 9/21, Teilfläche aus
6/10, 5/24, 4/10, 35/36 und 9/22, Größe insgesamt:
ca. 13.600 m2

Eigentumsverhältnisse: Hansestadt Rostock

Erschließung:
Die öffentliche Erschließung ist gesichert.
Öffentliche Leitungsrechte und gurndbuchliche Eintra-
gungen sind zu übernehmen.

derzeitige Nutzung: ungenutzt
Abriss der Schulgebäude erfolgt

Nutzungs- und Bebauungsmöglichkeiten:

planungsrechtliche Beurteilung:
§ 34 BauGB i.V.m. § 4 BauNVO (Allgem. Wohngebiet)

zulässige Nutzungen: 
1. Wohngebäude
2. die der Versorgung des Gebietes dienenden Läden,

Schank- und Speisewirtschaften sowie nicht störende
Handwerksbetriebe (jeweils gemäß der Eigenart der
näheren Umgebung nur im Erdgeschoss)

3. Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheit-
liche und sportliche Zwecke

Angebotsbedingungen zum Preis sind:
ein freies Angebot

Interessenten werden gebeten, schriftliche Angebote bis
zum 28. Mai 2008 bei der 

Hansestadt Rostock
Kataster-, Vermessungs- und Liegenschaftsamt

Neuer Markt 1, 18050 Rostock

mit der Aufschrift: „Grundstücksangebot  Nicht öffnen!
Reg.-Nr.: HRO/GVK/05/2008“ abzugeben.

Gebote, die nach dem vorgenannten Termin eingehen oder
aus denen das Gebot nicht eindeutig hervorgeht, werden
nicht berücksichtigt.
Für den Inhalt oder Richtigkeit der Angaben wird jegliche
Haftung der Hansestadt Rostock ausgeschlossen.

Weitere Auskünfte erteilt das Kataster-, Vermessungs- und
Liegenschaftsamt Rostock, Tel. 381-6447.

Mit dem Angebot ist von der finanzierenden Bank eine
Bonitätsbescheinigung mit folgenden Aussagen zu Dauer
der Geschäftsverbindung, allgemeine Beurteilung sowie
Kreditbeurteilung einzureichen.

Die Hansestadt Rostock kann innerhalb von fünf Tagen
vor Abschluss des Kaufvertrages die Vorlage einer selbst-
schuldnerischen, unwiderruflichen, unbedingten und
unbefristeten Kaufpreiszahlungsbürgschaft eines deut-
schen Kreditinstitutes verlangen.

Alle im Zusammenhang mit der Veräußerung stehenden
Kosten trägt der Bieter.

Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich aus der
Teilnahme an der Ausschreibung nicht ab.
Die Hansestadt Rostock ist nicht verpflichtet, irgendeinem
Angebot den Zuschlag zu erteilen.

Bei der Immobilienausschreibung handelt es sich nicht um
ein Verfahren nach der Verdingungsordnung VOB und
VOL.

Weitere Angaben im Internet unter www.rostock.de.

Immobilienausschreibung 

Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplans und
der Entwurf der Begründung dazu haben vom 13. März
2008 bis zum 14. April 2008 öffentlich ausgelegen.
Während dieser Auslegungszeit sind zahlreiche Anre-
gungen zum Entwurf abgegeben worden, deren Eingang
auf diesem Wege bestätigt wird.

Alle Anregungen aus der Öffentlichkeit werden zu den
Verfahrensakten genommen und ggf. in das Verfahren
eingestellt. Wenn der entsprechende Verfahrensstand
erreicht ist, wird die Bürgerschaft der Hansestadt Rostock
alle Stellungnahmen prüfen, die Belange abwägen und
das Ergebnis der Abwägung beschließen.

Das Ergebnis der Prüfung der Anregungen wird allen
Einwendern dann auf geeignete Weise mitgeteilt.

Christoph Weinhold
Leiter des Amtes für Stadtplanung 

und Stadtentwicklung

Eingang von
Anregungen aus der
Öffentlichkeit zum

Entwurf der
1. Änderung des
Bebauungsplans 

Nr. 12.W. 60
„Wohnpark

Brinckmanshöhe“
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1. Vergabestelle:
Hansestadt Rostock, Bauamt, Haus des Bauwesens,
Holbeinplatz 14, Tel. 381- 6011, -6010, Fax 381-6900

2. Vergabe-Nr.: 103/88/08

3. Vergabeart:
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

4. Ausführungsort:
St. Georg-Straße 109, 18055 Rostock

5. Ausführungszeit:
August 2008 bis Juni 2009

6. Art und Umfang:
Der Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung
und -entwicklung der Hansestadt Rostock“ schreibt
folgende Baumaßnahme aus:

komplexe Sanierung Verwaltungsgebäude Haus 2,
Hinterhaus mit 6.600 qm BGF Traditioneller Mauer-
werksbau, erbaut 1930, denkmalgeschützt
Los 9: Erd-, Drän- und Abdichtungsarbeiten
-    660 lfm  Horizontalabdichtung im Mauersägeverfahren
-    670 qm  mineralische Flächenabdichtung innen
- 1.200 qm  Abdichtung Kellersohle mit Bitumenbahnen
-    240  m  Regenwasser- und Dränleitungen
-    460  m vertikale Mauerwerksabdichtung außen 

incl. Perimeterdämmung

7. Die Verdingungsunterlagen sind vom 5. bis 8. Mai
2008 von 9.00 bis 11.30 Uhr im Bauamt, Holbeinplatz 14,
18069 Rostock, Zimmer 763, in Empfang zu nehmen.
Unkosten: 15,- EUR Eine Erstattung erfolgt nicht. 
Einzahlung in der Zentralkasse im Erdgeschoss, Zi. E 63.
Bei schriftlicher Anforderung zuzügl. 1,45 EUR Versand-
kosten. Die Quittung über die Einzahlung ist bei schrift-
licher Anforderung beizufügen. Einzahlungen sind bei

schriftlicher Anforderung auf das Konto: Empfänger
Hansestadt Rostock, Konto-Nr.: 100 321, BLZ: 120 300
00, Deutsche Kreditbank AG Rostock/DKB, zu leisten.
Zahlungsgrund: 60101038808A

8. Submission: 27. Mai 2008, 9.00 Uhr, 
im Bauamt, Holbeinplatz 14, Beratungsraum 761

9. Zuschlagsfristende: 18. Juli 2008   

10. Zur Submission sind nur Bieter und deren bevoll-
mächtigte Vertreter zugelassen. Sicherheitsleistung: Bürg-
schaft in Höhe von 3 % der Auftragssumme. Eignungs-
nachweise gem. VOB/A § 8.3 (1) entsprechend den
Verdingungsunterlagen (Formblatt EVM (B) A). Die
Nachprüfstelle gem. VOB/A § 31 ist das Innenministerium
des Landes Mecklenburg-Vorpommern, Vergabeprüfstelle,
Referat II 340, Arsenal am Pfaffenteich, Karl-Marx-Str. 1,
19048 Schwerin.

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.
Gegenstand des Beschlusses

Nr. 0085/08-BV
Abschnittsbildung und Kosten-
spaltung Kolumbusring
Nr. 0128/08-BV
Abschnittsbildung und Kosten-
spaltung Handwerkstraße
Nr. 0184/08-BV
Bewilligung zur Leistung über-
planmäßiger Ausgaben des Forst-
amtes in Höhe von 104.192 EUR
für die Waldstrukturdaten-
erhebung
Nr. 0167/08-BV
Bestellung als ehrenamtliches
Mitglied in der Wasserwehr der
Hansestadt Rostock
- Kay Garbe
Nr. 0230/08-BV
Bestellung als ehrenamtliches
Mitglied in der Wasserwehr der
Hansestadt Rostock
- Christoph Brilke
Nr. 0231/08-BV
Bestellung als ehrenamtliches
Mitglied in der Wasserwehr der
Hansestadt Rostock
- Ralf Mucha
Nr. 0232/08-BV
Bestellung als ehrenamtliches
Mitglied in der Wasserwehr der
Hansestadt Rostock
- Steve Rudnick
Nr. 0233/08-BV
Bestellung als ehrenamtliches
Mitglied in der Wasserwehr der
Hansestadt Rostock
- Karsten Marzahl
Nr. 0234/08-BV
Bestellung als ehrenamtliches
Mitglied in der Wasserwehr der
Hansestadt Rostock

- Uwe Eberhardt
Nr. 0235/08-BV
Bestellung als ehrenamtliches
Mitglied in der Wasserwehr der
Hansestadt Rostock
- Marc Findeisen
Nr. 0236/08-BV
Bestellung als ehrenamtliches
Mitglied in der Wasserwehr der
Hansestadt Rostock
- Jan Buss
Nr. 0237/08-BV
Bestellung als ehrenamtliches
Mitglied in der Wasserwehr der
Hansestadt Rostock
- André Grabowski
Nr. 0238/08-BV
Bestellung als ehrenamtliches
Mitglied in der Wasserwehr der
Hansestadt Rostock
- Yvonne Bernhard
Nr. 0239/08-BV
Bestellung als ehrenamtliches
Mitglied in der Wasserwehr der
Hansestadt Rostock
- Jenny-Henrike Pfeil
Nr. 0240/08-BV
Bestellung als ehrenamtliches
Mitglied in der Wasserwehr der
Hansestadt Rostock
Philipp da Chunha

Nr. 0279/08-BV
Überplanmäßige Bewilligung im
Vermögenshaushalt in Höhe von
395.000 EUR für die Realisie-
rung des Vorhabens Instandset-
zung der Heizungsanlage im
Kulturhistorischen Museum -
Kloster zum Heiligen Kreuz

nichtöffentlicher Teil

Nr. 1077/07-BV
Widerspruchsbescheid zum

Öffentliche Bekanntmachung

Beschlüsse aus der
Sitzung des

Hauptausschusses 
vom 22. April

Die nächste planmäßige Sitzung
der Bürgerschaft findet am
Mittwoch, 7. Mai 2008, um
16.00 Uhr im Sitzungssaal der
Bürgerschaft, Rathaus, Neuer
Markt 1, 18055 Rostock, statt.

Die Tagesordnung zur Sitzung
wird spätestens am 30. April
2008 als Aushang im Schau-
kasten am Rathaus und in den
Ortsämtern sowie im Internet
unter www.rostock.de/ksd
veröffentlicht. 
Die Unterlagen für den öffent-
lichen Teil der Sitzung können ab
30. April 2008 beim Sitzungs-
dienst der Bürgerschaft, Neuer

Markt 1, Zimmer 39, und eben-
falls im Internet eingesehen
werden. Sollte die Tagesordnung
nicht erledigt werden, wird die
Sitzung am Donnerstag, 8. Mai
2008 um 17.00 Uhr im Rathaus,
Sitzungssaal der Bürgerschaft,
fortgesetzt.

Plätze für Gäste sind beim
Sitzungsdienst der Bürgerschaft
(Telefon 381-1307 und 381-
1303) bis zum 6. Mai 2008, 15.00
Uhr, zu reservieren.

Die Karten für die reservierten
Plätze können an der Infothek im
Rathaus am 7. Mai 2008 bis

16.00 Uhr abgeholt werden und
gelten auch für eine eventuelle
Fortsetzung der Sitzung am
8. Mai 2008.
Aus bauordnungsrechtlichen
Gründen können nur 41 Gäste-
plätze vergeben werden.

Hinweis:
Für die Benutzung der Führungs-
und Dolmetscheranlage für
Hörbehinderte wird gebeten, sich
kurz vor Beginn der Sitzung
beim Tontechniker im Sitzungs-
saal der Bürgerschaft zu melden.

Liesel Eschenburg
Präsidentin der Bürgerschaft

Öffentliche Bekanntmachung

Sitzung der Bürgerschaft am 7. Mai

Gemäß § 122 Abs. 3 und 4 der
Abgabenordnung in Verbindung
mit § 108 des Verwaltungs-
verfahrens-, Zustellungs- und
Vollstreckungsgesetzes des
Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern vom 26.02.2004 (GVOBl.
M-V, S. 106) wird bekannt
gegeben, dass der Gewerbe-
steuer- und der Zinsbescheid und
seine Begründung für das Jahr
2004 vom 15.06.2007 für die

Firma Nazila Alyarbayova im
Haupt- und Finanzverwaltungs-
amt, St. Georg-Straße 109, im
Zimmer 115 zur Einsichtnahme
ausliegt.
Die Einsichtnahme kann nur
durch den Geschäftsführer der
Firma oder einer von ihm bevoll-
mächtigten Person erfolgen.
Erfolgt die Einsichtnahme durch
eine bevollmächtigte Person, ist
eine beglaubigte Vollmacht des

Geschäftsführers vorzulegen.

Der Gewerbesteuer- und der
Zinsbescheid gelten zwei
Wochen nach dieser öffentlichen
Bekanntmachung als zugestellt. 

Kamke
Abt.-Leiterin Stadtkasse 

und Steuern
des Haupt- und

Finanzverwaltungsamtes

Öffentliche Bekanntmachung des Haupt- und
Finanzverwaltungsamtes der Hansestadt Rostock

über die öffentliche Zustellung des Gewerbesteuer- und 
des Zinsbescheides für das Jahr 2004 vom 15.06.2007 der
Hansestadt Rostock für die Firma Nazila Alyarbayova, 

letzte bekannte Anschrift: Parkstraße 1 in 18057 Rostock

Widerspruch vom 29.10.2007
betreffend den ablehnenden
Bescheid des Amtsleiters des
Brandschutz- und Rettungsamtes
vom 24.10.2007 zum Antrag auf
Gewährung der Feuerwehrzulage
nach Abs. 1 der Vorbemerkung
Nr. 10 zu BBesO A/B
Nr. 0166/08-BV

Änderung des Beschlusses des
Hauptausschusses Nr. 0062/08-
BV (Käufer)
Nr. 0276/08-DV
1. Verkauf eines Grundstückes im
Osthafen, Beim Kalkofen, unter
Berücksichtigung der Abbruch-
kosten
2. Änderung des Beschlusses des

Hauptausschusses Nr. 0056/08-BV
Nr. 0188/08-BV
Entscheidung zur Vergabe
13/10/07 Nichtoffenes Verfahren 
„Lieferung und Implementierung
einer integrierten Software für
ein kamerales Finanzwesen und
ein doppisches Finanzwesen
(NKHR)“
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Brinckmansdorf
6. Mai 2008, 18.30 Uhr
Grundschule „John Brinckman“,
Vagel-Grip-Weg 10a
Tagesordnung:
- Informationen: Ausbau War-

nowstraße und zur Knoten-
aufweitung Verbindungsweg/
Rövershäger Chaussee/L 22

- Anmietung eines Grund-
stückes am Mühlendamm zur
Errichtung einer Mobilfunk-
feststation

Dierkow Ost/West
6. Mai 2008, 18.30 Uhr
Käthe-Kollwitz-Gymnasium,
H.-Tessenow-Str. 47
Tagesordnung:
- Erbbaurecht für das von der

Elterninitiative „Klaukschie-
ter“ e.V. genutzte Grundstück

- Berichte des Bau- und Ver-
kehrsausschusses sowie des
Ausschusses für Kultur und
Soziales

Lütten Klein
6. Mai 2008, 18.30 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
Warnowallee 30
Tagesordnung:
- Informationen zum Stand der

Vorbereitungen des Stadtteil-
festes in Lütten Klein

- Informationen über die Rest-
abfal lbehandlungsanlage
(RABA Rostock)

- Bau- und Sondernutzungs-
anträge

Schmarl
6. März 2008, 19 Uhr
„Haus 12“, Am Schmarler Bach 1
Tagesordnung:
- Berichte der Ausschüsse
- Anträge und Beschlussvorlagen

Warnemünde, Diedrichshagen
6. Mai 2008, 19 Uhr
Cafeteria, Bildungs- und Konfe-
renzzentrum, Friedrich-Barne-
witz-Str. 5
Tagesordnung:
- Bericht des Ortsamtes, des

Ortsbeirates und der Aus-
schüsse

- Stand der Genehmigungen
zum Sport- und Freizeitzen-
trum Warnemünde-Parkstraße

- Warnemünder Unternehmen
stellen sich vor: Zentrum für
Luft- und Raumfahrt; 

- Bericht aus der Bürgerschaft
- Tourismuszentrale - Die Trier

Studie, Verbindungen zu
Warnemünde

Gartenstadt-Stadtweide
8. Mai 2008, 18 Uhr
Christophorus-Gymnasium, Groß
Schwaßer Weg 11
Tagesordnung:
- Aktuelles Thema
- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und des Orts-
amtes

Südstadt
8. Mai 2008, 18.30 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum „Heizhaus“, Tychsenstr. 9b

Tagesordnung:
- Empfehlung an den Bau- und

Planungsausschuss
- Beschlussvorlage Nr.

0267/08-BV
Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Voranfrage)
„Neubau eines fünfgeschos-
sigen Wohngebäudes“, Max-
Planck-Straße

- Berichte der Ausschüsse

Toitenwinkel
8. Mai 2008, 18.30 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
J.-Nehru-Str. 33
Tagesordnung:
- Information zum Stand Senio-

rentreff in Toitenwinkel, J.-
Nehru-Str. 30

- Vorstellung des Vereins „Gib
und Nimm“ e.V.

- Berichte des Kulturausschus-
ses und des Bauausschusses

- Informationen des Quartier-
managers, der Ortsbeiratsvor-
sitzenden und des Ortsamtes

Kröpeliner-Tor-Vorstadt
8. Mai 2008, 19 Uhr
Beratungsraum 1a, Rathaus-
Anbau, Neuer Markt 1
Tagesordnung:
- Angebote für offene Kinder-

und Jugendarbeit für den
Sozialraum Stadtmitte,
Brinckmansdorf, KTV
Vorstellung des Konzeptes
Soziale Bildung
Vorstellung des Konzeptes
Kellerkind e.V.

- Informationen zum Stand der
Räumlichkeiten für offene
Kinder- und Jugendarbeit

Stadtmitte
8. Mai 2008, 19 Uhr
Beratungsraum 1b, Rathaus-
Anbau, Neuer Markt 1
Tagesordnung:
- Angebote für offene Kinder-

und Jugendarbeit für den
Sozialraum Stadtmitte,
Brinckmansdorf, KTV
Vorstellung des Konzeptes
Soziale Bildung
Vorstellung des Konzeptes
Kellerkind e.V.

- Informationen zum Stand der
Räumlichkeiten für offene
Kinder- und Jugendarbeit

Evershagen
13. Mai 2008, 18 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
Henrik-Ibsen-Str. 30
Tagesordnung:
- Informationen zur Vorberei-

tung des Stadtteilfestes in
Evershagen

- Berichte der Ausschüsse
- Anträge, Beschlussvorlagen

Reutershagen
13. Mai 2008, 18 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
Goerdeler Str. 53
Tagesordnung:
- Vorstellung „Fan-Projekt

Rostock“ durch Nico Stroech,
Projektkoordinator

Dierkow Neu
13. Mai 2008, 19 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-

trum, Lorenzstr. 66
Tagesordnung:
- Berichte des Bauausschusses,

des Kulturausschusses, der
Vereine und der Quartierma-
nagerin

Markgrafenheide, Hohe Düne,
Hinrichshagen, Wiethagen,
Torfbrücke
14. Mai 2008, 18 Uhr
Heidehaus Markgrafenheide
Tagesordnung:
- Perspektive des Heidehauses

und des Ostseeferienzentrums

Biestow
14. Mai 2008, 19 Uhr
Beratungsraum im Stadtamt,
Charles-Darwin-Ring 6
Tagesordnung:
- Aussprache zum Regionalen

Raumentwicklungsprogramm
Mittleres Mecklenburg/
Rostock

- Bauanträge
- Berichte der Ausschüsse

Kröpeliner-Tor-Vorstadt
14. Mai 2008, 19 Uhr
Beratungsraum II, Bürgerhaus,
Budapester Str. 16
Tagesordnung:
- Vorstellung des Leiters des 1.

Polizeireviers, Polizeirat Ebert
- Auswertung der Kriminal-

statistik für die KTV
- Durchsetzung der Verkehrs-

sicherheit, insbesondere Rad-
fahrer und ruhender Verkehr
in den Nachtstunden

- Erschließungsvertrag ehema-
lige Neptunwerft

- Bauanträge, Sondernutzungen
- Berichte aus den Ausschüssen

Ortsbeiratssitzungen auf einen Blick

Jetzt sprudeln sie wieder, die
öffentlichen Brunnenanlagen der
Hansestadt. Wie in jedem Jahr
werden sich die Rostocker und
ihre Gäste an den vielfältigen
Wasserspielen erfreuen können,
die den Grün- und Parkanlagen,
Fußgängerzonen und Stadtplät-
zen einen zusätzlichen Reiz ver-
leihen. Ende April wurden die
Anlagen schrittweise in Betrieb
genommen. Mit der Wartung,
Pflege, Kontrolle, In- und Außer-
betriebnahme wurde in langjährig
bewährter Weise die Firma
Wassertechnik und Bau GmbH
& Co. KG beauftragt.
Insgesamt 28 Brunnenanlagen
betreibt die Hansestadt, dazu
kommen etwa 14 private Brun-
nenanlagen, die aber größtenteils
in öffentlich begehbaren Freiräu-
men für jedermann erlebbar sind.
Der „Brunnen der Lebensfreude“
hatte in den letzten Jahren mit
seiner Reparaturanfälligkeit
zunehmend Sorgen gemacht.
Umso erfreulicher ist es, dass es
gelang, die dringend erforderliche
Grundsanierung auf den Weg zu
bringen. Dank der großen
Spendenbereitschaft wird er sich

Ende Mai wieder ins Ensemble
der sprudelnden Brunnen einrei-
hen können.
Die tatsächlichen Laufzeiten der
städtischen Brunnenanlagen
wurden wieder den jeweiligen
örtlichen Bedingungen angepasst
bzw. auch aus Kostengründen
etwas reduziert. Die Brunnen-
anlagen laufen täglich überwie-
gend zwischen 10 und 20 Uhr.
Aufgrund technischer Probleme,
Beschädigungen an der Kunst
bzw. einfach wegen fehlender
Betriebsmittel bleiben acht Anla-
gen in diesem Jahr außer Betrieb.
Sehr erfreulich ist die Entwick-
lung der Brunnenpatenschaften.
Die im Jahre 2006 durch das Amt
für Stadtgrün, Naturschutz und
Landschaftspflege ausgelöste
Initiative hat inzwischen dazu
geführt, dass im Jahr 2008
immerhin schon sechs Rostocker
Unternehmen Brunnenpaten-
schaften abgeschlossen haben,
die ein wertvoller Beitrag für
immer sprudelnde Brunnen und
Ausdruck eines selbstlosen
bürgerschaftlichen Engagements
sind. Weitere Partner sind herz-
lich willkommen. 

Rostock als Stadt am Wasser und
als Stadt mit Wasser, mit ihren
Brunnen und Wasserläufen
braucht einen Vergleich mit
Städten ähnlicher Größe und
Bedeutung in keiner Weise zu
scheuen. Wasserspiele gehen oft
eine innige Verbundenheit mit

Grün, mit Blumen und Bäumen
ein. Deshalb sind sie bei Stadt-
gärtnern auch in guten Händen.
Obwohl alle Brunnenanlagen
regelmäßig und zuverlässig
gewartet werden und alle zwei bis
vier Wochen ein Wasserwechsel
stattfindet, sind sie weder zum

Baden geeignet noch kann man
daraus trinken. Vor allem aber
sollte sich ihr Missbrauch als
Müllsammelbehälter, als Hunde-
oder gar Menschentoilette aus-
schließen. Nur dann nämlich sind
sie eine wirkliche Bereicherung
der innerstädtischen Freiflächen.

Brunnensaison
wird eröffnet

Rostocks Brunnen sind Oasen der Erholung und Entspannung.
Foto: Kerstin Kanaa
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Beratungsstellen und Ansprechpartner:
18069 Rostock, Hornissenweg 10, Tel. 03 81/8 09 72 74, Claus-Dietrich Lossau
18069 Rostock, Eikboomweg 32a, Tel. 03 81/8 00 51 51, Sylke Schirm
18069 Rostock, Krischanweg 7, Tel. 03 81/8 01 00 05, Renate Wenck, Karin Philippi
18106 Rostock, Vitus-Bering-Straße 34, Whg. 10.5, Tel. 03 81/1 20 07 58, Otto Röseler
18106 Rostock, Ehm-Welck-Straße 6, Tel. 03 81/7 69 69 56, Dr. Klaus Sommer
18107 Lichtenhagen, Rosenhof 1, Tel. 03 81/7 68 28 08, Horst Wölke
18107 Rostock, Warnowallee 23, Raum 123, Tel. 03 81/7 99 86 47, Gerhard Witt
18109 Rostock, A.-Tischbein-Straße 45, Tel. 03 81/1 21 01 71, Manfred Neumann
18119 Warnemünde, Mühlenstraße 9, Tel. 03 81/5 19 47 00, Angelika Ziemer
18146 Rostock, Rodompweg 11, Tel. 03 81/68 13 23, Dr. Dorle Hering

Einnahmegrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 Euro bei Zusammenveran-
lagung nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Öffentliche Ausschreibung
gemäß VOB/A  § 17 Punkt 1

1. Vergabestelle WIRO Wohnen in Rostock,
Wohnungsgesellschaft mbH
Lange Str. 38, 18055 Rostock,
☎ (03 81) 45 67-0

2. Vergabe - Nr.: TN - 042 - 6200

3. Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung
gem. VOB/A  § 17 Punkt 1

4. Ausführungsort: Neubrandenburger Straße 2 -  Rostock
5. Ausführungszeit: Mai 2008 – Juni 2008

6. Art und Umfang
der Leistung: Schadstoffsanierung
- Rückbau unterirdischer Tanks und Abscheideranlagen (6 Stk.)
- Herstellung einer mineralischen Oberflächenabdeckung (1.900 m²)
- Bodenaushub und Verfüllung (1.300 m³)
- Entsorgung kontaminierten Bodens (2.100 t)
- Entsorgung Öle / Ölschlämme (18 t)
- Entsorgung Beton / Metalle mit gefährlichen Stoffen (11 t)

7. Geforderte Eignungsnachweise: Freistellungsbescheinigung
Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung
Unbedenklichkeitsbescheinigung Krankenkasse
und Berufsgenossenschaft
Nachweis Eintrag Handwerksrolle
Nachweis betriebliche Haftpflichtversicherung
Referenzobjekte

8. Der Versand der Unterlagen beginnt ab: 28.04.2008
Die schriftliche Anforderung der Verdingungsunterlagen an:
WIRO Wohnen in Rostock, Wohnungsgesellschaft mbH
Lange Str. 38, 18055 Rostock Tel. 03 81-45 67-0
Fax 03 81-45 67-23 00
Das Leistungverzeichnis wird im GAEB.Format Datenart 83 übergeben.
Selbstkostenbeitrag: 10,00 €
Die Gebührenzahlung erfolgt mit Verrechnungsscheck bzw. per
Banküberweisung.
Empfänger WIRO GmbH
Konto-Nr. 103 719 100
BLZ 130 400 00
Geldinstitut Commerzbank Rostock
Verwendungszweck TN-042-6200
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis
über die Zahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.

9. Eröffnungstermin: 14.05.2008, 10.00 Uhr
bei der WIRO GmbH,
Beratungsraum 6.Etage

10. Zuschlags- und Bindefrist: 14.06.2008

11. Zur Submission sind nur Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter
zugelassen.
Die Nachprüfstelle ist das Innenministerium  des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern, Referat II 360, Alexandrinenstr. 1, 19055 Schwe-
rin.

...sollte nicht
zuviel CO2
emittieren

Unterstützen Sie
unsere Klimakampagne

Frohschammerstr. 14
80807 München

Tel.: 0 89-3 59 86 50
Spendenkonto 1490 70 - 800

PGA München, BLZ 700 100 80
Fordern Sie unser Info-Material an

(Bitte fügen Sie DM 4,- in Briefmarken bei.)

DMSG-Bundesverband e.V., Vahrenwalder Straße 205 - 207, 30165 Hannover, Tel. (05 11) 63 30 23
Spendenkonto 31 31 31 bei allen Banken, Sparkassen und beim Postgiroamt Köln (BLZ 370 100 50)

n Deutschland leben 120 000 MS Kranke. Mit
16 Landesverbänden und etwa 3600 ehren-

amtlich und hauptamtlich tätigen Menschen
kümmern wir uns darum, daß die Betroffenen
angesichts ihrer Krankheit nicht resignieren.
Gemeinsam betreiben wir Aufklärungsarbeit,
setzen neue Wohnformen um, unterhalten

I Spezialkliniken, organisieren Fahrdienste, bie-
ten Freizeitaktivitäten an und veranstalten
Fachkongresse. Und wir  unterstützen die
dringend notwendige Forschung, damit diese
Krankheit eines Tages heilbar sein wird.
Unterstützen Sie unsere Arbeit, damit wir
gemeinsam helfen.

D M S G
D E U T S C H E  M U L T I P L E  S K L E R O S E  G E S E L L S C H A F T

Sportabzeichen – im Verein am schönsten.

Leben mit Sport – im Verein am schönsten: Das Sport-
abzeichen kann man nicht von heute auf morgen machen.
Aber wer es hat, der ist was! Einfach mal im nächsten
Sportverein nachfragen. Zum Kennenlernen Informatio-
nen zum „Sportabzeichen im Verein“ anfordern. Gegen
DM 2,– in Briefmarken beim Deutschen Sportbund, Post-
fach 1453, 63146 Heusenstamm.



Tradition. asiat. Massagen in Groß
Klein-Dorf, www.dui-thaimassagen.de
Termine/Gutscheine 03 81/2 07 90 94

MV Media
GmbH & Co. KG
www.media-mv.de

Ostsee-Zeitung
GmbH & Co. KG

www.ostsee-zeitung.de
Birgit Sabine Czytrich

Geprüfte Psycholog. Beraterin
Kieler Str. 11, 18057 Rostock

Tel.: 03 81/3 14 17 01
www.ratlos-in-rostock.de

SieMatic KüchenStudio
Brückenweg 25, 18146 Rostock
Tel. 03 81/67 32 40
www.siematic-kuechenstudio-rostock.de

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock
Tel. 03 81/7 61 12 49

Stephan & Scheffler GbR
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/8 00 51 94

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service,
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Parkettservice E. Koch
Fachfirma für Parkett von A-Z
H.-Tessenow-Str. 35, 18146 HRO,
Tel./Fax 03 81-69 73 95, Funktel. 01 63-3 85 53 71

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock
Gutachten, Schimmelsanierung,
Fliesen- u. Natursteinarbeiten

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

BRUHN-Berufsbekleidung
ROSTOCK

Tel. 03 81/8 00 89 01

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht � 03 81/5 26 95

BESTATTUNGEN  Klaus Haker
18057 Rostock 18106 Rostock
Dethardingstr. 98 B.-Brecht-Str. 18
☎ 03 81/2 00 61 19 ☎ 03 81/7 68 57 05
18190 Sanitz 18195 Tessin 18184 Broderstorf
Rostocker Str. 72a Lindenstr. 6 Poststr. 11
☎ 03 82 09/8 20 22 ☎ 03 82 05/1 32 83 ☎ 03 82 04/1 52 74

www.bestattungen-klaushaker.de

Institut für Datenverarbeitung und
Betriebswirtschaft GmbH
Schiffbauerring 59 (Klenow-Tor / Groß Klein)
18109 Rostock

Für Gründungsinteressierte - kostenfrei –

Grundkurs (80 Stunden) 06.05. - 26.06.2008
Dienstag u. Donnerst. 16:30 - 20:45 Uhr

EDV-Buchhaltung (30 Stunden) 07.05. - 11.06.2008
jeden Mittwoch 16:30 – 20:45 Uhr

Anmeldung / Beratung: gefördert durch:
Dr. Hartmut Domröse / Jochen Kühl
Tel.:0381-1217903 / 0381-1217902
Mail domroese@idb-rostock.de /

kuehl@idb-rostock.de

TERMINVORSCHAU
MAX BAHR
Baumarkt

Rostock-Schutow
04.05., 01.06., 06.07.08

Hanse-Center
Bentwisch

18.05., 15.06., 20.07.08

GLOBUS
Roggentin

25.05., 29.06., 27.07.08

Flohmarkt

                           Info: 03 84 28/6 03 82

- Neueintragung -
Bei nachstehend genannten Eheleuten ist eingetragen, dass durch
Ehevertrag Gütertrennung vereinbart ist:
GR 173 Aleksandra Safonova, geb. am 4. 1. 1977, und

Robert Fuchs, geb. am 10. 1. 1976,
beide in: Rostock
Tag der Eintragung: 15. April 2008

Durch notariellen Vertrag vom 23. 10. 2007 ist Gütertrennung vereinbart.

Amtliche Bekanntmachungen
Amtsgericht Rostock, Zochstraße, 18057 Rostock

Güterrechtsregister

Rainer Wachtel
Heizung-Sanitär GmbH

NEUBAU, REPARATUR UND WARTUNG
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Bestattungshaus Rostock
rund um die Uhr erreichbar

Strempelstr. 9/10 Tel.: 200 30 31
Warnowallee 10 Tel.: 7 78 71 50
www.bestattung-rostock.de

Partner des Ruheforstes Rostocker Heide
Seebestattung mit unserem Schiff Rugard - NEU: Bestattungsfinanzierung

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht
Petridamm 3b 68 30 55
Dethardingstr. 11 2 00 77 50
Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

Bestattung Vonthien ☎ 4 99 71 61
18057 Rostock, Feldstraße 6 Bereitschaft: 4 92 36 02

Bestattungsunternehmen
Rosa-Luxemburg-Str. 9

Tag - Nacht - sonn- u. feiertags

Warnowallee 30       Tel. 7 68 29 23
Tel. 45 27 66

Beerdigungsinstitut
Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8

☎ 2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Küchen

Sanitär/Heizung

Parkettservice

Schimmelsanierung

Berufsbekleidung

Hörgeräte

Auto

Massagen

Lebensberatung

Verlage


